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Das Wunder
von Hittisau im Bregenzer Wald

vom 19. bis 22. August 2022

Wunder hatte ich keines erwartet, aber was ich dann erlebte … fühlt sich an wie der 
Zusammenfluss all der Bewegungen, die mir am Herzen liegen:

• Reise mit Freund*innen
• zu PermaKultur
• im Rahmen von Tiefenökologie

In meinem 77. Jahr hatte ich nicht mehr daran geglaubt, dass ich in Österreich einem
solchen Zusammenfluss jemals begegnen würde. 2007 hatte ich die Gemeinschaft von 
Findhorn in Schottland traurig verlassen, weil ich in Ö noch 4 alte Menschen bis zu 
ihrem Lebensende begleiten wollte; meine Zucchini, Gurken und Paradeiser statt in 
den rauen Winden Schottlands im sanften Kärnten wachsen sehen wollte; und hier in 
der Muttersprache meinte meinem Broterwerb nachgehen zu müssen. 

Und dann aber, 15 Jahre später, dank SOLAWI Life, CSA Villach Zwiebelzopf, 
PermaKultur Leo aus Hittisau, und Koch und Musik Künstler*in Barbara Swetina und 
Fabien Barouche aus Findhorn,  mit der sanften Open Space Moderation von 
Christoph und Connie entwickelte sich ein soziales Kunstwerk, in dem ich gerne auf 
Dauer lebte. 

Sind Wunder immer nur kurzfristig? Oder sind sie die wirkliche Welt, so wie sie 
eigentlich sich gestaltet wenn wir pfleglich mit ihr gemeinsam feiern und arbeiten?


